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Kölner Stadtinformationssystem 
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Neuer, e lek tron isch er  W egweiser m it  in teg r ier ten  
Datenbanken und in teraktiver  Kölnkarte
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D n  Köln finden  d ie se s  J a h r  zw ei in te r­
n a tio n a le  G ro ß ereig n isse  s ta tt .  Vom 

3.6. b is 4.6. ta g t  d e r  E u ro p äisch e  R at u n d  
vom  18.6. b is 20.6. fin d e t d e r W eltw irt­
sch aftsg ip fe l s ta tt ,  be i d em  sich  die 
S taa ts- u n d  R eg ie ru n g sch efs  d e r s ieb en  
w ic h tig s te n  w e s tlic h en  In d u strie-na tio - 
n e n  u n d  R ußland treffen .

Zu d ie sen  T reffen  w e rd e n  von d en  
D ien sts te llen  de r S ta d tv e rw a ltu n g  Infor­
m a tio n en  zu  Köln a ls Service für d ie  Jo u r­
n a lis ten , B esu ch er u n d  Kölner B ürger 
b e re itg e s te llt . N e b en  e in em  P re sse- u n d  
V eran s ta ltu n g sse rv ice  s in d  d ie  B ereit­
s te llu n g  v e rsc h ie d e n s te r  D aten b an k en , 
räu m lich er O rien tie ru n g sh ilfen  u n d  in­
te ra k tiv e r  S ta d tk a r te n  ü b e r  d a s  In te rn e t 
sch o n  im  Vorfeld d e r  V e ran s ta ltu n g  so ­
w ie  ak tu e ll e in g ep fleg te  A n g a b en  u.a. 
zu r V erk eh rsfü h ru n g  u n d  d e n  E v en ts 
w ä h re n d  d e s  D oppelg ipfels g ep lan t.

In sb e so n d e re  o r tsu n k u n d ig e  B esu ­
c h e r k ö n n en  sich  u n te r  www.koeln.de u n d  
ü b e r  d a s  g e o g rap h isc h e  O nline-Infor­
m a tio n ssy s te m  (GIS) e in en  schnellen , 
ko m fo rtab len  Ü berblick  zu  Köln u n d  dem  
Kölner G ipfel v e rsch affen . Individuell

u n d  dyn am isch  in d ie  K arte e inb lendba- 
re  »L egenden-E lem ente«  (Layer) infor­
m ieren  ausführlich  ü b e r  d ie  Kölner In fra­
s tru k tu r  (S tan d o rte  von T ax iständen , 
E ven ts, S e h en sw ü rd ig k e iten  etc.). Er­
g ä n ze n d e  Text- u n d  M u ltim ed iad aten  
ru n d  u m  die S tad t u n d  V erünkungen  m it 
»v erw and ten«  W eb-S ites u n d  Inform a­
t io n sd ie n s te n  (H o te ld a ten b an k en  etc.) 
ru n d en  d as  A n g eb o t ab.

Funktionalität der Kölnkarte
Die M öglichkeiten  d e s  Zugriffs au f die 
G eo d ä ten  sin d  ü b e ra u s  vielfältig . Der 
N u tzer k a n n  (über e in  A ktiv ieren  bzw . 
D eaktiv ieren  d e r L eg endensym bole) p e r 
M ausklick v e rsch ie d en s te  »Inform ati­
o n seb en en «  (z.B. alle s tä d tisc h e n  M u­
seen , Kirchen, H otels, S traß en sp erren  
e tc.) d irek t in  d e r d a rg e s te ll te n  K arte  ein- 
bzw . a u sb len d e n  u n d  sich  ü b e r  Z oom en 
u n d  V ersch ieben  b is au f e inzelne  S tra ­
ß en zü g e  h in u n te r b eh eb ig  in d e r K arte 
»bew egen« . D arüber h in au s b ie te t  die 
F unk tion  »Identify« d ie M öglichkeit, je­
d es  a n g eze ig te , ind iv iduelle  O bjek t n a ­
m en tlich  zu id en tifiz ie ren  u n d  p e r  M au s­

klick zusä tz liche  Text- oder m ultim ed iale  
Z usa tz in fo rm ationen  zum  O bjek t zu 
b e tra ch te n . E ine fo r tw äh re n d  s ich tb a re  
Ü b e rsich tsk arte  von Köln u n d  U m ge­
b u n g  sk izziert zur b e s se re n  O rien tieru n g  
im m er d e n  ak tu e llen  S ta n d o rt d e s  N u t­
zers im  K artena tlas.

E in a lte rn a tiv e r Zugriff au f d ie  G eo­
d ä te n  s te llt  d ie gez ie lte  T ex trech erch e  
n a ch  b e s tim m te n  O b jek ten  dar. D er N u t­
zer k an n  e ine D a ten b a n k su c h e  sow ohl 
in n erh a lb  v o rg e g eb e n er T hem en- u n d  
O rtsb ere ich e  (z.B. »Kölner K irchen in  de r 
S ü d stad t«  oder S tan d o rt »R öm erturm «) 
als a u ch  jed e  be lieb ige  Privat- o d er Fir­
m e n a d re sse  in Köln lokalisieren .

Die G IS-K om ponente is t  d a rü b e r  h in ­
a u s  in  d e r Lage, a u ch  A d reß an frag en  von 
» ex te rn en  F rem dseiten«  (z.B. von  T ouris­
m us- o d er H o te lb u c h u n g ssy s tem en  im 
In te rn e t)  u n m itte lb a r au f d e r  K arte  d a r­
zuste llen .

Der D a ten b e s tan d  d e r  A n w en d u n g  
w ird  von d e r S tad t Köln in  e inem  
ORACLE D a ten b a n k sy ste m  g ep fleg t 
u n d  s te tig  fo rtg esch rieb en . Die In te rn e t­
a n w e n d u n g  g re ift au f d iese  D a ten  zu ­
rück. Zur »ad hoc E ingabe«  v o n  S tra­
ß e n sp e rre n  u n d  sp o n ta n e n  V eran sta l­
tu n g e n  etc. a u ch  w ä h re n d  d e r G ipfel­
ta g e  s te h t  de r S tad t Köln e in e  e n ts p re ­
ch en d  konfigu rie rte  ESRI K om ponente  
(ARC/INFO) zur V erfügung, m it d e r d a s  
In fo rm atio n ssy s tem  u m  w e ite re  G eodä­
te n  e rg än z t bzw . a k tu a lis ie rt w e rd e n  
kann.

Realisierung im Projektteam
T echnische U m setzung , A nkopp lung  an  
d ie  ORACLE D a ten b an k  so w ie  A ufbau  
u n d  su k zessiv e  In teg ra tio n  d e r R echer­
che- u n d  D arstellungsfunktionalitä ten  des 
n e u en  S tad tin fo rm ationssystem s w u rd en  
in e n g e r A b stim m u n g  m it d e n  e n ts p re ­
c h en d e n  F ach b ere ich en  d e r S tad t Köln 
als P ro jek tteam  g em e in sam  von  ESRI 
u n d  S y s te m h au sp a rtn e r in fow are  GmbH 
erfo lgreich  d u rch g efü h rt. Das System - 
u n d  S o ftw areh au s in fow are  in  Köln h a t  
a ls E n tw ick lu n g sp a rtn e r von ESRI 
b e re its  e ine  V ielzahl von  In te rn e t-  u n d  
CD-ROM P ro jek ten  m it D a ten b an k en  
u n d  GIS rea lis iert. N ach  ab sch ließ en d en  
S tab ilitä ts- u n d  P e rfo rm an z te sts  soll de r 
In fo rm atio n sd ien st sp ä te s te n s  im  M ai in 
B etrieb  g en o m m en  w e rd e n  u n d  In te re s ­
s ie r te n  au sführliche  In fa s tru k tu rd a te n  
u n d  Inform ationen  ru n d  u m  Köln b e re it­
h a lten .

Technische Umsetzung
Die zur R ealisierung  n o tw e n d ig e n  
A d ress in fo m atio n en  u n d  K a rten d a te n

A rcA ktuell 2 /1 9 9 9 13

http://www.koeln.de


L ö s u n g e n  u n d  A n w e n d u n g e n

Mtr««.nr SUApun o-a Doppilj-clil

Suche Im Interaktiven Stadtplan

w u rd e n  vom  Kölner A m t für S tatistik , 
E in w o h n erw e se n  u n d  E u ro p aan g e le ­
g e n h e ite n  b e re itg e s te llt . ESRI lieferte  
d e n  G IS-A pplikationsserver u n d  in fow a­
re n u tz t  d e s se n  F unk tio n en  be i d e r Pro­
g ram m ieru n g  d e r Z u g an g sw eg e  zu  d en  
K a rten e le m en ten  u n d  bei d e r G enerie ­
ru n g  von B enu tzerin terface , R echerche- 
u n d  D a rs te llu n g sk o m p o n en ten  au f dem  
W W W -Server. A ls W eb serv er w ird  de r 
M icrosoft-IIS (4.0) v e rw en d e t, d e r  ü b e r 
e ine  COM /DCOM S ch n itts te lle  au f d en  
A pp lik a tio n sse rv er zugreift. D er W eb ser­
ver n u tz t d a b e i die ASP (A ctive Server 
Pag es) - S crip ting-E ngine (S erverseitiges 
Scripting). D er V orteil d iese r  Technologie 
lieg t in d e r s tr ik te n  T ren n u n g  von  GIS- 
F u n k tio n sse rv e r bzw . d e s se n  Program ­
m ierung  u n d  d e r  O b e rf läch en g esta ltu n g

der W ebseiten . D as A p p likationsserver­
API k an n  in d em  se rv erse itig en  Scrip ting  
b e lieb ig  v e rw e n d e t w e rd en . So is t es 
also  m öglich, d y n am isie rte  K arten  m it 
d em  v o lls tän d ig en  F un k tio n su m fan g  d e s  
APIs a n  e in en  B row ser zu schicken, de r 
im Prinzip nur p u re s  HTML in te rp re tie ­
ren  kann.

C lien tse itig es Scripting, JAVA-
A p p le ts  o d er OCX-Technik b le ib en  
d avon  u n b e rü h rt  u n d  können  paralle l 
d azu  e in g e se tz t w e rd en .

In te rn  v e rw e n d e t de r ESRI A pplika­
tio n sse rv er M apO bjects als GIS-Funk- 
tionsserver. Der A p p likationsserver u n ­
te r s tü tz t  M ultith read in g  e n tsp rec h en d  
d e n  A n fo rd eru n g en  a n  e inen  perform an- 
te n  A pplikationsserver. D urch die A nzah l 
d e r g e s ta r te te n  In s ta n ze n  is t e ine  Skalie­
ru n g  m öglich. D iese In s ta n ze n  k ö n n en  
du rch  d e n  D C O M -M echanism us a u ch  au f 
m eh re re  R echner in  e inem  N etzw erk  v e r­
te ilt  w e rd en .

Die ins W eb zu  s te lle n d en  K arten d a ­
te n  bzw . d e ren  A n s ich ten  kön n en  von  
A rcExplorer u n d  von  A rcView GIS im por­
tie r t  w e rd en . U n te rs tü tz t w e rd en  Shape- 
files u n d  SD E-C onnections. SDE-Connec- 
tio n s  w e rd e n  in  Köln für A dreßinform a- 
tio n e n  u n d  fü r K a rten d a te n  v e rw en d e t, 
d ie zur Laufzeit a ttr ib u tiv  v e rän d e rt w e r ­
d e n  m üssen . D azu zäh lt zum  B eispiel ein  
L ayer m it S traß en sp erren , die sich  im  
V erlauf d e r  V e ran s ta ltu n g e n  kurzfristig  
ä n d e rn  können . Als B asisd a ten  für d iese  
S tan d o rtsu ch e  im In te rn e t d ien t de r Geo- 
d a te n b e s ta n d  d es  R au m b ezu g ssy s tem s 
d e s  A m tes für S tatistik , E in w o h n erw e­
se n  u n d  E u ro p aa n g e le g en h e ite n  d e r 
S ta d t Köln. Das Pflegetoo l für d ie  A ttri­
b u te  is t )iARC/INFO«.

Ausblick
G IS-K om ponenten u n d  rau m b e zo g e n e  
Suchfunk tionen  als M e h rw e rtd ie n s te  
in n erh a lb  m o d ern e r B ürger-Inform a­
tio n ssy s tem e , In fo term inals u n d  kom m u­
na le r S erv icean g eb o te  im  In te rn e t  w e r­
d e n  zu n eh m en d  a n  B e d e u tu n g  g e w in ­
n en . Ü ber d ie B e re its te llu n g  von  u m fas­
se n d e n  lokalen  In fo rm atio n en  u n d  N ew s 
ru n d  u m  die e ig en e  R egion b ie te n  sie  e in  
se h r g roßes P o ten tia l u n d  e in e  id ea le  
P la ttfo rm  für ak tiv es S tad t- u n d  S tan d ­
o rtm ark e tin g  d e r K om m u n alv erw altu n ­
gen.

M otiv iert d u rch  d ie s ta rk  s te ig e n d e n  
Z ugriffszah len  au f d a s  S tad tin fo rm a­
tio n ssy s te m  u n te r  www.koeln.de u n d  die 
g u te  Z u sam m en arb e it d e r  P ro jek tb e te i­
lig te n  be i d e r b e sc h rie b e n e n  E in führung  
d e r D a ten b a n k en  u n d  d y n am isch en  Kar­
te n a tla n te n , w ird  b e re its  d e r  zukünftige  
A u sb au  d e s  System s g e p la n t. A uch  n ach  
d e r in te rn a tio n a le n  G ip fe lv e ran s ta ltu n g  
m ö ch te  d ie S ta d t Köln d e n  B ürgern , Tou­
ris ten , In v es to ren  u n d  a llen  a n  Köln 
In te re s s ie r te n  au sführliche  In fra s tru k tu ­
rin fo rm ationen  v e rb u n d e n  m it g ez ie lten  
u n d  ko m fo rtab len  N av igations- u n d  
S uchm öglichkeiten  b e re its te lle n . W eite­
re In fo rm ationen  zum  S ystem  be i ESRI in 
K ranzberg  o d er bei:

infoware GmbH
Herr Jens Wardenbach 
Mathias-Brüggen-Straße 87-89 
D-50829 Köln
Telefon +49-(0)2 21-5 97 00-57 
Telefax +49-(0)2 21-5 97 00-89 
E-Mail infoware@odars.de 
Internet www.odars.de
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DDS ist der v a lu e-a d d ed  D istributor führender D aten -  
und K om ponentenhersteller. Wir bieten Ihnen (Geographie
und Sachdaten) aus aller Welt.-itfttj'sr.ftli? sow ie
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